
info@bmspower.com www.bmspower.com

© Es gelten ausschliesslich unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen Seite 1 von 6

BMS energy®

Bedienungsanleitung
FWE-Rücklauf-Umschaltung  
Kompaktregler VarCon 211



  +41 (0)33 826 00 12  

© Es gelten ausschliesslich unsere allgemeinen GeschäftsbedingungenSeite 2 von 6 

BMS energy®

Technisches Datenblatt

TD - VarCon 211 

FWE-RL-Umschaltung-2017-09
VarCon 211: FWE-Rücklauf-Umschaltung

-1-

2. Hydraulikschema

1. Funktionsbeschreibung

Die Funktion ermöglicht das temperaturabhängige Umschalten des Rücklaufs des Frischwassererwärmers vom unteren auf den mittigen 

Speicheranschluss über den Ausgang A05.

Verwendet werden:

Temperaturfühler • TF04 (zu positionieren am Primär-Rücklauf des Frischwassererwärmers)

die frei einstellbare Solltemperatur • Tsoll und die Parameter „dTu“ und “dTo“,

einstellbar im Service-Menü unter Punkt “Systemparameter modifizieren – Schaltfunktion“

Schaltkriterien:

Einschaltkriterium = Zustand “FWE-Rücklauf in Speicher-Unten“: A05 (Schließer) = 1, wenn TF04 < Tsoll + dTu

Ausschaltkriterium = Zustand “FWE-Rücklauf in Speicher-Mitte“: A05 (Schließer) = 0, wenn TF04 > Tsoll + dTo

Tsoll + dTu

1

0

Tsoll + dTo
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Schema/Kabelplan VarCon014 
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Hinweis: Das Hydraulikschema stellt einen Installationsvorschlag dar (ohne Anspruch auf Vollständigkeit). Die Installation muss vom Fachmann an die Gelegenheiten vor Ort angepasst werden. Zusätzlich benötigte Bauteile sind bauseits zu stellen.

Hydraulikschema stellt einen Installationsvorschlag dar (ohne Anspruch auf Vollständigkeit)
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Klemmbereich - FWE
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Informationen zu Stecker “X6”:

X6-

A05 A06

1 2 3 4 5
Der Ausgang A05 und der Ausgang A06
sind mit der gleichen elektrischen
Spannung, z.B. 230 Volt, zu betreiben.

A06 - Schließerkontakt
A06 - Wurzelkontakt

A05 - Schließerkontakt
A05 - Wurzelkontakt
A05 - Öffnerkontakt

X6-5:
X6-4:

X6-3:
X6-2:
X6-1:

‐ ‐

2/

X1 1+2 Geräteintern verdrahtet -

X1 3+4 Speicher J-Y(ST)Y 1 x 2 x 0,6 mm²

2/

X1 5+6 Geräteintern verdrahtet -

2/

X2 3+4 Geräteintern verdrahtet -

2/

X2 5+6+7 Geräteintern verdrahtet -

3/

X4 2 bis 4 Netzanschluss Ölflex Classic 130H 3 x 1,5 mm²

3/

X5 1 Geräteintern verdrahtet -

3/

X5 2 TWWZ-Leitung Ölflex Classic 130H 3 x 0,75 mm²

3/

Schaltfunktion “Tsoll-Tist-Vgl.”:
Umschaltung FWE-Rücklauf
Schaltkriterien:
Speicher-unten: A05=1, wenn T 04 <Tsoll+dTu
Speicher-oben

F
: A05=0, wenn T 04 >Tsoll+dToF

1

0

Tsoll + dTu Tsoll + dTo

X1 7+8 FWE-Rücklauf Heizungsseite J-Y(ST)Y 1 x 2 x 0,6 mm²

2/

X6 3 FWE-Rücklauf Heizungsseite Ölflex Classic 130H 4 x 0,75 mm²4
/

X6 2 FWE-Rücklauf Heizungsseite
Ölflex Classic 130H 4 x 0,75 mm²

Seite 3/4

...

Klemmplan - FWE-Modul014 Rev V1.1

A05 - FWE-RL-Ventil (HZ-Seite), Schalt-Phase 
A05
A05 - FWE-RL-Ventil (HZ-Seite), Dauer-Phase

A02 - TWWZ-Pumpe

A01 - FWE-Pumpe (HZ-Seite)

Netzzuleitung 230 V / 50 Hz

VSS1 - FWE-Volumenstrom (TW-Seite)

PWM - FWE-Pumpe (HZ-Seite)-Ansteuerung

Tf04 - FWE-RL (HZ-Seite)

Tf03 - FWE-Eintritt (TW-Seite)

TF02 - FWE Eintritt (HZ Seite)

‐ ‐

TF01 - FWE Austritt (TW Seite)

X3 1+2+3 Regler VarCon014 J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,6 mm²

Beschriftung
bauseits zu verdrahtende Aktoren
und Sensoren

bereits ab Werk geräteintern
verdrahtete Aktoren und Sensoren

Steckerbezeichnung

Nullleiter-Sammelklemme
Schutzleiter-Sammelklemme

N
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Klemmennummern

Kurzbezeichnungen
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Leitungen
Aktor-Leitung
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Bus-Leitung
PWM-Signal-Leitung

wärme.nutzen
varmecoBV: Für Doku VarCon014

Planungsbüro: ---

Fachhandwerker: ---
Ansprechpartner: ---

Ansprechpartner: ---

Plandaten
Datum:

Vorlage:

Gezeich.:

Geänd.:

07.09.2017

VfnHE1-2 16-04

VM / AWI

...

Größe: DIN A3

Maßstab: ohne

...

3. Klemmenbelegung

2 Dauerphase
3 Schaltphase

L
N

Motorkugelhahn

1 32

am Regler der Frischwasserstation

am Umschaltventil
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SERVICE-Menü 
============

VcmV2.17a 170724 
Code: ------

Service-Menü: P 
Anwender-Menü:X

Systemparameter 
modifizieren

Schaltfunktion 
--------------

Schaltfunktion 
Tsoll-Tist-Vgl.

Festwert für 
Solltemp. = 40°C

dTu zu Tsoll  5K 
dTo zu Tsoll 10K

Auswahl des Eintrags Tsoll-Tist-Vergleich (im Eingabemodus)

Festlegung der Soll-Temperatur.

Standardwert: 40 °C, Einstellbereich: 0 - 95 °C

Festlegung der Einschalt- und Ausschalt-Temperaturdifferenz.

Standardwert dTu = 5 Kelvin dTo = 10 Kelvin

Einstellbereich      0 – 30       1 – 50

4. Konfiguration im Service-Menü

5. Soll-Stellungen am Motorkugelhahn, abhängig von der Anordnung

M

T

AB A

B

M

T

AB A

B

Kugelhahnanordnung 
rechts vom Speicher

Rücklauf 
Frischwassererwärmer

Vorlauf 
Frischwassererwärmer

Kugelhahnanordnung 
links vom Speicher

FWE-Rücklauf UNTEN

FWE-Rücklauf MITTE

TF04 TF04

1 Drehwinkelscheibe
2 Drehrichtungsschalter (abgedeckt)
3 Drucktaste für Getriebeausrastung

3

2
1

Anordnung 

Kugelhahn

Stellung der  

Drehwinkelscheibe

Stellung der Spindel Drehrichtungsschalter

links 

vom Speicher

Links-Anschlag 

(Gegenuhrzeigersinn)

(Werkeinstellung)
Rechts-Anschlag 

(Uhrzeigersinn)

rechts 

vom Speicher

Links-Anschlag

(Gegenuhrzeigersinn)

Rechts-Anschlag 

(Uhrzeigersinn)

Y1

Y2

Y1

Y2

AB A

B
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B

AB A

B

AB A
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6. Umbauanleitung Motorkugelhahn

Stimmen die Stellungen am Motorkugelhahn nicht mit den 

Sollvorgaben überein, ist folgendermaßen umzubauen. Hier 

beispielhaft für die Anordnung „rechts vom Speicher“:

Zentrale Schraube mit aufsteckbarer Stellungsanzeige1.

als Montagewerkzeug lösen und Drehantrieb und -welle

abnehmen (Bild 1).

Spindel/Küken des Kugelhahns mit Drehwelle in2.

Stellung           bringen (Bild 2 links). 

Drehwinkelscheibe mit Drehwelle in Stellung3.

Rechtsanschlag bringen, dabei Drucktaste zur

Getriebeausrastung drücken (Bild 3).

Drehantrieb auf Kugelhahn setzen.4.

Drehwelle so einsetzen, dass die Markierungen auf der5.

Spindel des Kugelhahns und auf dem Kopf der Drehwelle

übereinstimmen (Bild 2 rechts).

Zentrale Schraube anziehen und Stellungsanzeige6.

aufstecken (Bild 4).

Drehrichtungsschalter (Plättchenabdeckung abnehmen) in7.

Stellung bringen.

Die technische Dokumentation des Motorkugelhahns ist zu beachten! 

Abweichend davon verwenden wir die oben dokumentierten Durchströmrichtungen, die ohne 

Verwendung einer Durchströmblende und in Rücksprache mit dem Hersteller zulässig ist.

AB A

B

Y1

Y2
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